


Sanft schaukelt die kleine Barkasse im grüngrauen 
Hafenwasser. „Wer kommt noch mit auf große 
Hafenrundfahrt?“, tönt Kapitän Fiete durchs Mikrofon. 
Emil und Jule sitzen bereits ganz vorn – dort haben 
sie die beste Sicht. Die Freunde freuen sich darauf, 
einen richtigen Seehafen kennenzulernen. Ein paar 
Leute steigen noch zu und suchen sich einen freien 
Platz. „Gleich werde ich seekrank“, murmelt eine 
ältere Dame und klammert sich an ihre Handtasche. 
Jule holt ihre Kamera hervor, sie möchte die großen 
Ozeanriesen fotografieren. Da, jetzt kommt ein 
tuckerndes Geräusch aus dem Bauch des Bootes. 
Kapitän Fiete hat den Motor angeworfen. „Na  
denn mal Leinen los“, begrüßt er seine Passagiere, 
„und ab geht die Fahrt!“
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Wie sieht es am Hafen aus?
Schnell nimmt die kleine Motorbarkasse Fahrt auf.  
Emil staunt, so riesig hätte er sich den Hafen nicht 
vorgestellt! Große Seehäfen sind weitverzweigt und 
haben viele verschiedene Bereiche. Es gibt dort eigene 
Anlegestellen für Passagier- und Fährschiffe. Kleine 
Jachten und Segelschiffe machen weiter draußen 
im Jachthafen fest. Und schon von Weitem sind die 
gewaltigen Containerbrücken des Frachthafens zu 
sehen. „Am Hafen ist immer etwas los“, weiß Kapitän 
Fiete. „Selbst bei Nacht laufen viele Schiffe ein und 
aus.“ Liegt ein Hafen nicht an der Küste, sondern im 
Landesinneren an einem Fluss oder Kanal, wird er 
Binnenhafen genannt. 

Baggerschiff

Mole mit Molenfeuer

Fracht- und  
Containerhafen

Am Kreuzfahrtterminal 
legen große Passagier-

schiffe an und ab.

Der Kai ist ein 
mit einer Mauer 

befestigtes Hafenufer. 

Museumsschiff

Schwimmdock

Am Fähranleger 
fahren Autos 
und Züge direkt 
in das Schiff. 

Werftgelände

Wasserschutz- 
polizei

Schlepper

Jachthafen

Das Hafenamt ist 
dafür zuständig, 
dass im Hafen 
alles gut funktioniert. 
Dort arbeitet der 
Hafenkapitän.

Schau hin!

Im Hafen sind viele verschie-
dene Schiffe unter wegs. 
Entdeckst du die Barkasse 
von Kapitän Fiete?
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Am Liegeplatz 
wird das Schiff 
vertäut. Nur auf 
offener See darf 
es Anker werfen. 
Im Hafen ist dies 
nicht überall 
erlaubt.

Schiffe liegen oft nur wenige Stunden 
im Hafen. Denn die Liegezeiten 
sind sehr teuer. Daher müssen 
die Schiffsausrüster ihre 
Waren pünktlich liefern.

Das Kreuzfahrtschiff liegt 
hier steuerbord am Kai. 
Steuerbord meint die  
rechte Seite eines Schiffs  
(in Fahrtrichtung), back-
bord die linke Seite.

In der Bordwand befindet 
sich eine kleine Luke. Durch 
sie werden die Vorräte in 
die Laderäume gebracht.

Den vorde-
ren Teil eines 
Schiffs nennt 
man Bug, 
der hintere 
heißt Heck.

Was ist los am Kreuzfahrtterminal?
„Sieh mal, Emil“, ruft Jule begeistert, „das große 
Schiff!“ Am Kai hat ein prächtiges Kreuzfahrtschiff 
angelegt. Einige Passagiere steigen hier zu. Und für 
die Reisenden an Bord ist der Halt im Hafen eine 
willkommene Abwechslung. Sie können vom Schiff 
gehen, um einen Ausflug zu machen, oder einfach 
dem Treiben im Hafen zusehen. Vorräte werden nun 
an Bord geschafft, Abfälle entsorgt und das Schiff 
betankt. Im Auftrag der Reederei beliefern sogenannte 
Schiffsausrüster das Schiff mit Lebensmitteln, aber 
auch mit anderen Dingen, die auf der Reise benötigt 
werden. „Schätzt doch mal, wie viele Eier ein solches 
Schiff mit auf die Reise nimmt?“, will Fiete wissen.

Schau hin!

Beim Stopp im Hafen hat 
sich ein blinder Passagier 
an Bord geschlichen! 
Entdeckst du ihn?

6 7
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